
Einwohnerfragestunde 
Ortsrat Niedersalbach, 08.09.2022 

 
Gemäß der Satzung über die Einrichtung einer Einwohnerfragestunde in den Ortsräten und 

im Gemeinderat der Gemeinde Heusweiler findet vor Eintritt in die Tagesordnung eine 

Einwohnerfragestunde statt, in der den anwesenden Einwohnerinnen und Einwohnern die 

Gelegenheit gegeben wird, Fragen an die Ortsratsmitglieder und den Ortsvorsteher zu 

stellen. Im Anschluss daran findet die Sitzung statt. 

 

 

Der Ortsvorsteher Bruno Lesch eröffnet die Einwohnerfragestunde um 18:04 Uhr und gibt 

Gelegenheit zum direkten Austausch. 

 

Wolfgang Sander bedankt sich als Vertreter der Volleyballgruppe für die Anlage des Feldes. 

Jedoch bemängelt er, dass der Ball zur Straße hin wegfliegen könne und der Wall aufgrund von 

Verletzungsgefahr dringend abgetragen werden müsse. Er schlägt vor den Wall zu beseitigen 

und 1 m – 1,5 m seitlich am Ende des Sandes einen Kunstrasen anzulegen; evtl. auch einen 

Metallzaun um den Platz zu installieren. Gleichzeitig lobt er die Installierung der Sitzbank. 

 

Herr Lesch berichtet, dass die Kosten klein gehalten werden sollten und im Rahmen der 

Förderung keine Einzäunung vorgesehen war. Der Platz muss frei zugänglich bleiben. Herr 

Lesch spricht sich gegen den Zaun aus und befürwortet eine Abtragung bzw. eine teilweise 

Abtragung des Walls sowie die seitliche Anlegung des Kunstrasens.  

Das Problem mit dem Wegfliegen des Balles könnte durch das Aufstellen von Zaunpfosten zur 

Straße hin gelöst werden. 

Er weist auch auf die Probleme beim Abmähen hin und sichert zu, das Gespräch mit dem 

Bauamt bzw. dem Baubetriebshof zu suchen. Außerdem stellt er klar, dass in diesem Jahr noch 

keine Übergabe des Feldes stattgefunden hat und das es ihm lediglich darum ging, dass das Feld 

noch im Sommer 2022 spielbereit wird.  

 

Herr Sander und Herr Feld, als Vertreter der Volleyballgruppe, teilen mit, dass die 

Abgrenzungslinien auf dem Volleyballfeld von einem Privatmann i. H. v. 50 Euro bezahlt 

wurden. Sie fordern, dass die Gemeinde dem Mann das Geld zurückzahle. 

 

Herr Lesch verneint die Forderung, da durch die Gemeinde eine Plane und die Spielmarkierung 

bestellt wurde.  

 

Frau Schlicher ergänzt, dass der Zuwendungsbescheid noch nicht vorlag und aufgrund dessen 

die fehlenden Sachen nicht beschafft werden konnten. 

 

Herr Sander fügt hinzu, dass der Platz zwar betriebsbereit sei, aber immer noch Schwächen 

aufweist (Wall etc.). 

 

Herr Hübsch fragt an, wer vom Ortsrat den Platz noch nicht gesehen hat und ob dies im Zuge 

der geplanten Begehung stattfinden kann? 

 

Herr Lesch spricht sich für einen separaten Termin aus zusammen mit Herrn Sander und Herrn 

Feld. 

 



Frau Schlicher gibt an, sich noch einmal mit dem Fördermittelgeber in Verbindung zu setzen, 

um die Maßnahme noch in diesem Jahr abzuschließen. 

 

Herr Lesch und Herr Raber finden, dass die Volleyballgruppe als Teil des TV Niedersalbach 

e. V. die Mittel (50 €) aus dem Budget des Ortsrates bekommen soll. 

 

Herr Sander erfragt, was die Erstellung des Volleyballfeldes gekostet hat? 

 

Herr Lesch antwortet, dass die Maßnahme bei 26.000 € liegt und dort 200t Schotter sowie 200t 

Sand benötigt wurden.  

 

Da es keine weiteren Fragen auf Nachfrage des Ortsvorstehers gab, wurde die 

Einwohnerfragestunde gegen 18:24 Uhr beendet. 


